
Börsenpläne gestoppt
Nach dem Ausstieg der börsennotierten
Beteiligungsgesellschaften TFG Capital AG 
(s. NJ 5/08) und Konsortium AG wurden die
Börsenpläne der KSR Kuebler AG, einem der
führenden Unternehmen in der Niveau- und
Füllstandsmesstechnik, zunächst auf Eis gelegt.
Der damals noch unbekannte neue Investor
entpuppte sich als die Wika-Firmengruppe, die
über eine Tochtergesellschaft mehr als 50 %
der Anteile übernahm und die diesen Anteil
inzwischen auf 78 % ausgebaut hat. Der KSR-
Vorstand begrüßte den Einstieg und sieht unter
dem Dach der Wika-Gruppe „vollkommen neue
Perspektiven“. Vor allem durch den Einsatz des
Wika-Vertriebs soll die geplante Expansion im
Ausland verstärkt vorangetrieben werden. 

Kapitalerhöhung gegen Sacheinlage
Kurz vor Jahresende 2008 meldete KSR Kueb -
ler die „Stärkung des französisch- und spanisch-
sprachigen Geschäfts“ durch Übernahme von
100 % an Kuebler France SA, mit der bisher
kooperiert wurde. Erwartet wird ein Umsatz von
€ 3 Mio. p. a. bei einem positiven Ergebnis. Die
„sehr gute“ Ausstattung mit liquiden Mitteln,
so betont der Vorstand, stärke die Gruppe „vor
dem Hintergrund eines wirtschaftlich schwieri-
gen Jahres 2009“ zusätzlich. Zur Finanzierung
der Transaktion erhöhte KSR Kuebler aus
genehmigtem Kapital das Grundkapital unter
Ausschluss des Bezugsrechts durch Ausgabe
von 1.88 Mio. neuen Aktien. Die Angemes sen -
heit der Sacheinlage wurde durch Gutachten
festgelegt. 

Pläne des Großaktionärs ungewiss
Die Aussicht auf einen Börsengang schätzen
wir in der gegenwärtigen Konstellation als sehr
unwahrscheinlich ein. Ebenso ungewiss ist aber
aktuell, ob die Wika-Gruppe den Erwerb aller
Aktien anstrebt. Nach den bisherigen Prog no -
sen dürfte 2008 ein weiterer Anstieg des
Umsatzes von € 21.9 Mio. (2007) auf € 24 bis
25 Mio. und des Jahresüberschusses von 
€ 1.4 Mio. auf € 1.5 bis 1.6 Mio. bzw. von 
€ 0.27 auf ca. € 0.30 je Aktie möglich sein.
Ob die Dividende von zuletzt € 0.04 ange-
sichts des schwierigen Umfelds noch etwas
angehoben wird, kann aktuell nicht beantwor-
tet werden. 

Handel bei Valora. Kurse am 25.02.2009:
€ 2.29 G (2600 St.) / € 3.19 B (4000 St.).
Letzter gehandelter Kurs am 18.02.2009: 
€ 2.65 (100 St.). 

Klaus Hellwig

Ergänzungsantrag zur Hauptversammlung
Im Vorfeld der Hauptversammlung am 02.03.
2009, in der die Umwandlung der AG in eine
GmbH beschlossen werden sollte, kam aus dem
Kreis der Aktionäre der Wunsch auf, dass die
eingeschränkte Vertretungsmöglichkeit in der
Gesellschafterversammlung auf „Vertreter aus
dem privaten Umfeld“ erweitert werden solle.
Nach dem bisherigen Vorschlag sind nur „nahe
Verwandte, andere Gesellschafter oder zur
beruflichen Verschwiegenheit verpflichtete
Personen“ zu Vertretungen berechtigt. 

Handel bei Valora. Kurse am 25.02.2009:
€ 13.05 G (400 St.) / € 16.39 B (40 St.).
Letzter gehandelter Kurs am 19.02.2009: 
€ 16.39 (480 St.).

Klaus Hellwig

Zeichnungsfrist für 
sechste Kapitalerhöhung verlängert
Am 05.02.2009 teilte die Wasserkraft Volk
(WKV) mit, dass die Zeichnungsfrist für die
sechste Kapitalerhöhung bis zum 31.03.2009
verlängert wird. Damit reagiert das Unter -
nehmen eigenen Angaben zufolge auf das
anhaltende Interesse an der Kapitalerhöhung
und die große Anzahl vorliegender Anfragen.
Nach den Ausführungen des AR-Vorsitzenden
Manfred Volk habe die Finanzkrise bei man-
chem Anleger eine längere Abwägung bedingt,
inzwischen aber offenbar „das Interesse an
nicht-börsennotierten Aktiengesellschaften im
ökologischen Bereich stärker gefördert.“ Trotz
Finanzkrise ist WKV mit dem Stand der
Neuzeichnungen „insgesamt sehr zufrieden“,
die Zahl der Aktionäre sei inzwischen auf 1600
gestiegen. 

Hoher Auftragsbestand
Die frischen Mittel werden am Firmensitz in
Gutach in eine neue „Energiefabrik“ investiert,
in der ab dem Sommer 2009 Spezial gene -
ratoren für Wasserkraftanlagen gefertigt wer-
den. Die Kapazitäten würden dringend benö-
tigt, hieß es, da die Nachfrage nach kompletten
Wasserkraftanlagen einschließlich Generatoren
ungebrochen groß sei, wie der Auftragsbestand
von mehr als € 30 Mio. beweist. 

Handel bei Valora. Kurse der Stammaktien
am 25.02.2009: € 9.50 G (180 St.) / € 10.98
B (10 St.). Letzter gehandelter Kurs am
17.02.2009: € 10.98 (70 St.). 

Kurse der Vorzugsaktien am 25.02.2009:
€ 6.55 G (100 St.) / € 9.45 B (150 St.). Letz-
ter gehandelter Kurs am 18.02.2009: 
€ 9.- (150 St.). 

Klaus Hellwig

Zwei Säulen-Strategie
Das aktuelle Geschäftsmodell der Wind 7 AG
sieht zwei Säulen vor: Einerseits langfristig gesi-
cherte laufende Einnahmen aus Eigenbetrieb
und aus Betriebsführung, andererseits Ein mal -
erträge durch Verkaufserlöse aus dem Projekt -
handel und der Projektentwicklung. Mit dem
Ausbau der Kapazitäten in den eigenen
Produktionseinheiten soll die Abhängigkeit
vom volatilen Projektgeschäft gemindert wer-
den. Der Ausbau des früher einzigen Ge schäfts -
felds „Eigenbetrieb“ ist jedoch durch das vor-
handene Kapital begrenzt, so dass mit Inves -
toren Gespräche zur Stärkung der Kapitaldecke
geführt würden. Auch Betriebsführung und
Service für andere Betreiber sollen stetig flie-
ßende Einnahmen erbringen. 

Ungünstiges Umfeld für Börsenpläne
Der Vorstand strebt zur Erweiterung der Hand -
lungsfähigkeit, speziell auch im ausländischen
Geschäft, eine Kapitalerhöhung zur Stärkung
der eigenen Mittel an. Ein Börsengang wird ein-
mal mehr als „mittelfristiges Ziel“ genannt,
auch um den Altaktionären die Gelegenheit zu
bieten, deutliche Kursgewinne zu realisieren.
Immerhin hat sich der Kurs bei Valora seit
2005 fast verdreifacht. Allerdings merkt der
Vorstand an, dass die internationale
Finanzkrise „kein optimales Umfeld für eine
Emission neuer Aktien“ bietet. 

Handel bei Valora. Kurse am 25.02.2009:
€ 9.- Taxe G / € 11.99 B (150 St.). Letzter
gehandelter Kurs am 29.01.2009: € 11.10
(2316 St.) Klaus Hellwig
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Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 18

Abweichend zu den Mediadaten 2009 er scheint
die Mai-Ausgabe des Nebenwerte-Jour nal bereits
am Donnerstag, 30. April. Dem  zu folge verschie-
ben sich der Anzeigen schluss auf den 16. April,
der Redaktions schluss auf den 17. April sowie der
Druck unterlagenschluss auf den 23. April. Wir bit-
ten um Beachtung der neuen Termine.

HINWEIS


